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Sehr geehrte Eltern, 
 

anlässlich des anstehenden Weihnachtsfestes möch-
te ich Sie heute mit dem ersten Elternbrief des Schul-
jahres grüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Eltern, 
deren Kinder im ersten Jahr am Burggymnasium 
(BGA) unterrichtet werden. 
Dieses Schuljahr ist mit insgesamt 38 Unterrichtswo-
chen durch den wechselnden Ferienrhythmus wieder 
sehr stark verkürzt. Trotzdem müssen nicht nur die 
Unterrichtsinhalte vermittelt, sondern auch noch eini-
ge zusätzliche Arbeiten erledigt werden. Weiter unten 
finden Sie Hinweise dazu. 
 

In der Regel erhalten Sie diese Schrift zweimal im 
Schuljahr. Ich bitte dabei um Verständnis, dass wir 
Ihnen nicht jede Entwicklung und Neuerung an unse-
rer Schule über einen Rundbrief mitteilen können. 
Wir bedienen uns deshalb zweier Kommunikations-
wege. 
Erstens finden Sie viele Informationen rund um die 
Schule im Internet unter www.bg-altena.de. Stöbern 
Sie ruhig ein wenig. Sie finden dort die Wege, auf 
denen Sie die Schule erreichen können, die Namen 
und Sprechstunden der Lehrer*innen, Informationen 
zu den Klassen und Jahrgangsstufen, das Schulpro-
gramm und die zugehörigen Neuerungen bei unse-
ren Konzepten, Terminhinweise, Neuigkeiten und 
kurzfristige Informationen zum laufenden Schuljahr. 
Sie finden dort auch die Unterrichtszeiten, die insbe-
sondere für die Oberstufe umfangreicher sind. Die 
Jahrgangsstufen Q1 und Q2 haben fast regelmäßig 
bis zur 9. bzw. 10. Stunde Unterricht, während wir 
auf Grund der Stufengröße die Zeiten für die EF in 
der Regel auf bis zu 8 Unterrichtsstunden am Tag 
begrenzen konnten.  
Zweitens veröffentlichen wir tagesaktuell Informatio-
nen über die heimische Presse. Sie finden dort auch 
regelmäßig Artikel, die sich mit dem Burggymnasium 

beschäftigen und die neuesten Entwicklungen vor-
stellen. 
Im Sinne einer erfolgreichen Zukunft wünsche ich 
Ihnen und Ihren Kindern ein gutes Schuljahr und im 
Interesse unserer Kinder wünsche ich uns weiterhin 
eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 

Ihnen und Ihren Familien wünscht die Schulleitung 
und Lehrerschaft des BGA eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Übergang ins Neue Jahr. 

Ihr H.-U. Holtkemper 

 

Friday for Future 

Die Jugend unseres Landes hat uns in den ver-
gangenen Monaten darauf aufmerksam gemacht, 
dass es mit Blick auf den Klimawandel so nicht 
weitergehen kann. 
Am Burggymnasium haben sich die Schüler*innen 
dagegen entschieden an den einschlägigen Pro-
testmärschen teilzunehmen, allenfalls kleinere Ab-
ordnungen zu schicken, damit nicht der Eindruck 
entsteht, dass unter dem Deckmantel des Klima-
schutzes Unterricht geschwänzt werden soll. Dies 
war ja zwischenzeitlich der Vorwurf, den Politiker 
unseren Schüler*innen gemacht haben. 
Sie haben stattdessen Ideen gesammelt, was sich 
an unserer Schule konkret ändern kann, damit es 
zu einem nachhaltigen Umgang mit unserer Um-
welt kommt. Die Schulpflegschaft hat es unseren 
Schülern gleichgetan und ebenfalls Ideen gesam-
melt. 
In einer Arbeitsgruppe von Schülern, Lehrern und 
Eltern werden die Beiträge ausgewertet und auf 
Umsetzbarkeit überprüft. Ziel ist es, schrittweise 
Maßnahmen umzusetzen. Das Gesamtergebnis 
werden wir vermutlich erst im Sommer vorstellen 
können. 
Einige Ergebnisse wollen wir Ihnen aber trotzdem 
heute schon nahebringen, damit Sie mit Beginn 
des neuen Kalenderjahres darauf achten können, 

dass die Maßnahmen auch Ihrerseits angewendet 
werden. Es handelt sich um Maßnahmen, die 
schnell und problemlos umzusetzen sind. 
- Bitte geben Sie Ihren Kindern „gesunde Nah-

rung“ in Mehrwegverpackungen (Brotdosen) 
mit; packen Sie das Essen bitte nicht noch zu-
sätzlich in Plastik- oder Alufolie ein. 

- Bitte geben Sie Ihren Kindern Trinkflaschen 
statt Plastikflaschen mit. Die Trinkflaschen 
können in der Schule mit Trinkwasser nachge-
füllt werden.  

In vielen Klassen werden diese Ideen bereits zu 
hundert Prozent umgesetzt. 
 

Eine weitere Bitte bezieht sich auf den Schulweg. 
- Bitte bringen Sie Ihre Kinder nicht bis vor die 

Schultür. Soweit Sie Ihre Kinder auf dem Weg 
zur Arbeit mitnehmen können, bitten wir da-
rum, dass die Kinder am Bahnhof bzw. an der 
Haltestelle an der „Mittleren Brücke“ entlassen 
werden. 
Zum Einen sind ein paar Schritte vor dem Un-
terrichtsbeginn an der frischen Luft gesund. 
Sie erhöhen außerdem die Aufmerksamkeit 
von Beginn der ersten Stunde an. 
Zum Anderen führen Fahrten bis vor die Schu-
le, angesichts der größeren Gruppen, die den 
Weg den Berg hinauf bewältigen, häufig zu 
gefährlichen Verkehrssituationen. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Um schulischerseits diese Arbeit zu unterstützen, 
soll über die Lehrpläne der verschiedenen Fächer 
Konsumverhalten, Müllvermeidung, Mülltrennung 
Energieeinsparung, Medienkonsum und Recycling-
verhalten in die Lehrpläne eingebunden werden. 
Flugreisen sollen im Rahmen von Klassen- und 
Stufenfahrten absolut vermieden werden. 
In einem konkreten Projekt soll mittels eines Um-
weltdienstes die Klasse mit dem besten Müllver-
meidungs- und Mülltrennungsverhalten ausge-
zeichnet werden. Dazu gibt es einen Wettbewerb, 
der durch den Förderverein mit Preisen unterstützt 
wird. 
Mit Blick auf das Neue Jahr wünschen wir uns, 
dass möglichst alle Eltern die og Vorschläge be-
herzigen und zu Hause auch vorleben. 
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Unterrichtsversorgung und Stundenpläne 

In diesem Schuljahr sind wir gut mit Personal ver-
sorgt. Strukturellen Unterrichtsausfall gibt es damit 
nicht. Im Gegenteil, es kann der Unterricht sogar 
vollständig nach Stundentafel erteilt werden. 
Allerdings finden zur Zeit die sogenannten Imple-
mentationsveranstaltungen zur Einführung der 
Lehrpläne für G9neu statt und auch die ver-
pflichtenden Kommunikationsprüfungen in den 
Fremdsprachen (Englisch, Französisch und Spa-
nisch) betreffen verschiedene Jahrgangsstufen. 
Beides ist mit einem hohen Personalaufwand ver-
bunden, weswegen dann Vertretungsunterricht 
stattfindet oder ggf. Unterricht auch entfallen muss. 
 

Weitere Digitalisierungsmaßnahmen am BGA 

Nachdem am BGA im Haushaltsjahr 2019 bereits 
umfangreiche technische Maßnahmen wie z. B. die 
komplette Beamerausstattung aller Kurs- und Klas-
senräume erfolgt ist, wird im Haushaltsjahr 2020 
das Netzwerk mit dem Ziel einer kompletten W-
LAN-Ausstattung ausgebaut. 
Auch die interne und externe Kommunikation wird 
im 2. Halbjahr ausgebaut, sodass z.B. alle Schü-
ler*innen und Lehrer*innen den Vertretungsplan 
passwortgeschützt im nächsten Jahr digital von 
zuhause aus einsehen können. Wir informieren Sie 
über weitere Entwicklungen. 
 

Mittagbetreuung 

Im Rahmen der sogenannten Pädagogischen Mit-
tagspause der Sek. I (Jahrgangsstufen 6-9) über-
nimmt weiterhin der „Verein zur Förderung der pä-
dagogischen Betreuung am BGA“, eine Initiative 
von Eltern des Burggymnasiums, die Betreuung. 
Das Betreuungsangebot wird mit dem vom Land 
zur Verfügung gestellten Geld weiter ausgebaut. 
Zur Zeit stehen 5 Betreuungskräfte und eine Kü-
chenkraft zur Verfügung. Sie betreuen und versor-
gen einmal in der Woche die Jahrgangsstufe 7, die 
dann bis zur 9. Stunde Nachmittagsunterricht hat. 
Die Jahrgangsstufen 8 und 9 werden zweimal in 
der Woche betreut. 
Zusätzlich besteht für Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen 5 und 6 montags bis donners-
tags die Möglichkeit an einer Hausaufgabenbe-
treuung teilzunehmen. Von 13 bis ca. 13.15 Uhr 

haben diese Schüler eine Pause mit der Möglich-
keit etwas Warmes zu essen. Von 13.15 Uhr bis 
15.00 Uhr schließt sich dann die Hausaufgabenbe-
treuung an. Die Nachfrage nach diesem Angebot 
ist in der letzten Zeit so stark gewachsen, dass wir 
hier weitere Tutoren ausgebildet haben. So können 
die Gruppen nunmehr in kleineren Einheiten be-
treut werden. 
Für die Jahrgangsstufe 7 bieten wir dienstags zur 
gleichen Zeit eine mit einem Unterstützungsange-
bot kombinierte Hausaufgabenbetreuung an. Die 
Tutor*innen üben –nach Erledigung der Hausauf-
gaben- mit entsprechendem Material mit den Kin-
dern. 
Bezüglich des Essens kooperiert der Betreuungs-
verein mit der Firma Meyer Menü (www.meyer-

menue.de). Hier können Sie im Internet, jeweils bis 
24.00 Uhr, für den folgenden Tag eine warme 
Mahlzeit bestellen. Montags und mittwochs wird 
das Essen von der 5. bis zur 7. Stunde in der Men-
sa ausgegeben. An den anderen Tagen findet die 
Ausgabe am Kiosk statt. (Apropos Kiosk: Frau 
Hahn sucht für eine stundenweise Mitarbeit im Ki-
osk an einem oder zwei Tagen noch eine zuverläs-
sige Kraft.) 
Die Möglichkeit eine warme Mahlzeit zu bestellen, 
besteht natürlich weiterhin auch für die Schülerin-
nen und Schüler der Sek. II. 
Einzelheiten zu dem Bestellvorgang können Sie 
auf unserer Homepage finden. 
 

Quecksilberbelastung am Burggymnasium 

Am 4.11.2017 habe ich Sie darüber informiert, 
dass es eine Quecksilberbelastung in einem der 
Sammlungsräume in der Physik gab. 
Dieser für Schüler nicht zugängliche Raum wurde 
anschließend sofort gesperrt und durch eine Fach-
firma einer Reinigung unterzogen. Die Auswertung 
der obligatorischen Raumluftmessungen nach der 
Reinigung des betroffenen Raumes ergab aber 
trotzdem noch eine Raumluftbelastung, so dass mit 
Beginn der Herbstferien 2017 der gesamte Physik-
bereich gesperrt wurde, um umfassende Reini-
gungs- und Sanierungsarbeiten durchführen zu 
können, in die auch die beiden Unterrichtsräume 
einbezogen wurden, zumal in einem Raum mit ei-
nem Schnellmessverfahren eine bodennahe 

Quecksilberkonzentration nachweisbar war. 
Außerhalb der Physikräume waren keine weiteren 
Bereiche der Schule von der Belastung betroffen. 
Inzwischen sind alle Räume mehrfach gemessen 
und als quecksilberfrei eingestuft worden. Bis dies 
soweit war, wurden die Räume schrittweise voll-
ständig entkernt und werden im Moment komplett 
neu eingerichtet. 
Zum neuen Halbjahr werden wir die betroffenen 
Räumlichkeiten wieder nutzen können. 
 

Pädagogischer Tag am 22.02.2020 

Zur Umsetzung der Kernlehrpläne müssen die 
Schulen an pädagogischen Tagen die schulinter-
nen Curricula entwickeln. 
Der erste pädagogische Tag des Schuljahres wird 
am 22.02., also Freitag vor den Karnevalstagen 
stattfinden. Damit haben Sie und Ihre Kinder die 
Möglichkeit ein verlängertes Wochenende zu pla-
nen. Nichtsdestotrotz gibt es natürlich für den Tag 
Aufgaben, die selbsttätig zu erledigen sind. 
Leider konnten wir den Tag nicht früher festlegen, 
da uns für die terminliche Planung erst jetzt alle 
Informationen vorliegen. 
Neben der Umsetzung der Kernlehrpläne wird es 
für uns vor allem auch um die Weiterentwicklung 
eines digitalisierten Unterrichts zur Optimierung der 
individuellen Förderung am BGA gehen. 
 

Terminausblick auf die nächsten Wochen 
19.12. Christmas Show 
20.12. Ende des 1. Halbjahres Jgst. Q2 
20.12. ökumenische Andacht ab 11.45 Uhr 
23.12. bis 6.01.20 Weihnachtsferien 
06.01. Skifahrt nach Jochgrimm für die Jgst. 8 u. 

Schüler-Skilehrerausbildung EF 
bis einschl. 15.01.2020 (für SuS) 

07.01. Besuch des Talentscouts 
07.01. bis 17.01. Betriebspraktikum der Jgst. EF 
07.01. bis 26.02. Bearbeitung der Facharbeiten Q1 
07.01. Abgabe der Projektarbeiten im Projektkurs 
10.01. BeGAbtentag EF, Q1; Herr Dr. Bühren: 

Wirtschaftswissenschaften 
16.01. Sprachförderklassenkonferenz 
17.01. Ausgabe der Laufbahnübersichten, Jgst. Q2 
29.01. Zeugnisausgabe für Abgänger 
31.01. Zeugnisausgabe nach der 3. Stunde 
 


